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8. „Rock am Kühkopp“ am 15. Juli im Stadtwald

Da rockt die Kuh 
im Kettenhemd



Treffen des  
Ortsring Karthause
hiermit möchte ich Sie zur 
nächsten Zusammenkunft 
des Ortsrings Karthause am 
12.07..2023 um 19:30 Uhr in 
Rossis Trinkbar einladen. Viel-
leicht haben Sie ein Thema 
bzw. ein Problem, das Sie ger-
ne ansprechen möchten, um 
den Hinweis auf eine Lösung 
zu bekommen. Sollten Sie kein 

Problem haben, kommen Sie 
einfach vorbei und plaudern mit 
anderen Karthäuserinnen und 
Karthäusern. 

Im Namen des Karthäuser 
Ortsringvorstands

Mit besten Grüßen
Harald Pohl

„Urlaub ohne Koffer“

Ein Ferien-Angebot für Senioren auf der Karthause
vom 06.- 08. September 2023

Programm

Mittwoch, 06.09.2023 Im Dreifaltigkeitshaus:
Beginn : 14:30 Uhr Begrüßung, Kaffee trinken,
Ende: ca. 19:00 Uhr  Spiele mit Gabriele u. Christof,  

Gemeinsames Abendessen

Donnerstag, 07.09.2023  Ausflug: nach Mendig u.  
Münstermaifeld

Beginn: 09:30 Uhr  Besichtigung: Lavadom, Mittagessen: 
Café Caldera,

Ende: ca. 18:30  Besichtigung Stiftskirche, Kaffee, 
Kuchen oder Eis im Café Vulcana, 
Heimfahrt entlang der Mosel

Freitag, 08.09.2023 Im Dreifaltigkeitshaus:
Beginn: 10:00 Uhr Wir basteln herbstliche Kreationen
Ende: ca. 17:00 Uhr  Mittagessen: Suppe a la Marianne, 

Märchenerzähler: Wolfgang Meyer, 
Abschluss bei Kaffee und Kuchen

Informationen und Anmeldung bei „Karthause Aktiv“:
Dienstag und Donnerstag von 15 bis 17 Uhr
Dreifaltigkeitshaus Gothaer Straße 21 /  
Telefon: 5 21 60 oder 5 79 77 71  M. Bauer

Anmeldung ab 18.07.2023. 
 
Die Anmeldung wird gültig nach Bezahlung
Kostenbeitrag pro Person: 80,- Euro
Höchstteilnehmerzahl: 32 Personen

Bei Rücktritt von einzelnen Tagesangeboten können wir keine Kosten 
erstatten. IBAN DE06 5705 0120 0102 4140 34 Sparkasse Koblenz  
Verw. Urlaub ohne Koffer 2023

Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

DER NEUE ASTRA GSE ¥

STARTE DEIN NÄCHSTES LEVEL.

Die Leistung und Effizienz eines Plug-in-Hybridantriebs.
Eine präzise Abstimmung von Fahrwerk und Lenkung.
Und dazu ein einzigartiges sportliches Styling. Der Astra
GSe fasziniert in jeder Hinsicht.

¥  165 kW (225 PS) Systemleistung
¥  Sportlich abgestimmtes GSe-Fahrwerk
¥  GSe-Sportsitze für Fahrer und Beifahrer
¥  Exklusive 18“-Leichtmetallräder
¥  Fortschrittliche Fahrer-Assistenzsysteme wie

Intelli-Drive 1.0

UNSER BARPREISANGEBOT

für den Opel Astra GSe, Plug-in-Hybrid, Systemleistung
166 kW (225 PS), 1.6 Turbo 133 kW (180 PS),
Elektromotor vorn 81,2 kW (110 PS) 8-Stufen-
Automatikgetriebe, Betriebsart: Plug-in-Hybrid

SCHON AB 45.800,– €
Energieverbrauch (gewichtet, kombiniert): 1,2-1,1 l/100 km und
15,3-15,0 kWh Strom/100 km; rein elektrische Reichweite:
63-64 km; elektrische Reichweite innerorts (EAER-City):
69-73 km; CO₂-Emissionen (kombiniert):  26-25 g/km.¹
¹ Gewichtete Werte sind Mittelwerte für Kraftstoff- und Stromverbrauch von extern
aufladbaren Hybridelektrofahrzeugen bei durchschnittlichem Nutzungsprofil und
täglichem Laden der Batterie. Die Werte wurden nach dem realitätsnäheren Prüf
verfahren WLTP (Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt, das
das Prüfverfahren unter Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus)
ersetzt. Verbrauch, CO₂-Emissionen und Reichweite eines Fahrzeugs hängen nicht nur
von der effizienten Energieausnutzung durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch
vom Fahrverhalten und anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst.



DER KARTHÄUSER Moselweiß / Koblenz aktuell 3

IMPRESSUM

Der Karthäuser
Realisierung: 
Verlag für Anzeigenblätter GmbH 
Mittelrheinstraße 2-4 
56072 Koblenz 
Tel. (0261) 9281 0 
Fax (0261) 9281 29 
E-Mail: info@der-lokalanzeiger.de

Verantwortlich im Sinne des Presserechtes: 
Oliver Schupp

Anzeigen: 
Torsten Schmitz (verantwortlich)

Erscheinungsweise: 
monatlich

Verteilung: 
Schängel kostenlos an alle Haushalte in den Koblenzer 
Stadtteilen: Karthause, Moselweiß, Lay und Waldesch sowie in 
diversen Auslagestellen

Druck: 
Druckerei Hachenburg PMS GmbH, Hachenburg

Samstag, den 1. Juli 2023 ab 19.00 Uhr
Die 80er & 90er Party ... mit DJ Achim Goedert ...
Den legendären Sound der 80er und 90er servieren wir an diesem Abend auf 
dem Kühkopf. Achim Goedert, langjähriger DJ aus dem UNO Simmern, Point 
Emmelshausen, Club Iceberg Sunnybeach – Bulgarien, Agostea Koblenz mixt die 
angesagtesten Tracks der 80er und 90er Jahre in wohl einer der gechilltesten 
Atmosphären, dem Koblenzer Stadtwald. – Rock, Pop, Funk & Soul, R‘n‘B, NDW 
Der Eintritt ist frei. Spenden an den DJ werden gerne entgegengenommen.

Sonntag, den 2. Juli 2023 um 10:30 Uhr
„Dad Köhkopp Spätaufsteherfrühstück“
lecker Frühstück für Ausgeschlafene, ab 10:30 Uhr bis 12:30 Uhr, inkl. gibts 
Filterkaffee, Kakao, und Tee und Säfte pro Pers. 14,80 €

Samstag, den 8. Juli 2023 ab 20.00 Uhr
Comedy-Abend mit Handwerker Peters
„DAT WAR SCHON VORHER KAPUTT“

Samstag, den 15. Juli 2023 ab 19.00 Uhr
„RaKü“ – Rock am Kühkopf
hart • laut • unvergesslich 

Sonntag, den 30. Juli 2023 ab 10:30 – 12:30 Uhr
Comedy Frühstück mit Rainer Zufall
Preis inkl. Comedy und kalt-warmes Frühstücksbuffet 
inkl. Filterkaffee, Tee und Kakao p. P. 25,00 €

Feiern aller Art – Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet 
Auf Ihren Besuch freuen sich Sarah Schmitz und Team

Inh. Sarah Schmitz. Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz.
Öffnungszeiten: Mo., Di., Ruhetag. Mi. und Fr. ab 17.00 Uhr; Do. 
und Sa. ab 12.00 Uhr, So. ab 11.00 Uhr. Alle Zeiten vorbehaltlich 
der Wetter- und Buchungslage. Wir bitten um Verständnis , dass wir 
diese Öffnungzeiten ggf. auch kurzfristig ändern.

www.forsthaus-kuehkopf.de

Lust auf Theater?
Seit 16. Juni können Sie auf dem Gelände des FVM ein 

Open-Air-Theater genießen. 

Das Theater findet an weiteren Terminen statt:

05.07., 07.07., 12.07., 15.07.

Weitere Infos und Karten erhalten Sie über  
das Theater Koblenz. 

www.theater-koblenz.de

Kunst im Garten: Hobbygärtner  
laden zum Tag der offenen Tür
Die Interessengemeinschaft der 
Hobbygärtner Moselweiß e.V. 
öffnet am 16.07.2023 von 11–17 
Uhr ihre Gärten am Moselwei-
ßer Hang. Der Tag steht unter ei-
nem besonderen Motto „Kunst im 
Garten“. Mindestens zehn Gar-
tenpforten sind geöffnet und in 
vielen Gärten gibt es Kunst und 
Kunsthandwerk zum Schauen 
und Mitmachen: Malerei von Hil-
de und Thomas Landsrath aus 
Moselweiß, Bilder von „Gabrielle“ 
aus der Altstadt, Linoldrucke der 
„goldkugel-papeterie“ von Natalie 
Harken aus Koblenz, Malerei von 
Anke Hoffmann, Keramikarbeiten 
unter anderem von Anja Bogott 
aus Ehrenbreitstein, sowie Malerei 
zum Mitmachen mit der Künstlerin 

Nataliy Schenkmann aus Koblenz. 
Die Mitmachangebote reichen 
vom Bau von Vogelhäuschen 
über Perlenketten, Linoldruck auf 
Baumwolltaschen, bis hin zu klei-
nen Acryl-Bildern.
In einem der Gärten gibt es am 
Bienenstock Informationen zu Bie-
nen und Honigherstellung und in 
den Gärten viele Informationen zu 
Gartengestaltung und Anbautipps 
von den Hobbygärtnern.
Für das leibliche Wohl sorgen von 
11–17.Uhr die Hobbygärtner auf 
dem Vereinsgelände im Unter-
breitweg, wo auch der Plan für den 
Rundweg bereitliegt. 
Die Hobbygärtner freuen sich auf 
einen unterhaltsamen und infor-
mativen Nachmittag.



  KARTHÄUSER APOTHEKEN

Florian Apotheke 
Potsdamer Str.     51525

Berg-Apotheke 
Simmerner Str. 88    57239

  MOSELWEISSER APOTHEKEN

Schängel-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31    403545

Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87    48414

  WALDESCHER APOTHEKEN  Vorwahl (02628)

Rosen-Apotheke MVZ Hübinger Weg 10    96040

  KARTHÄUSER ÄRZTE

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Falk Sandhöfer 
Potsdamer Str. 15    52555

Zahnarztpraxis Fernandez 
Gothaer Str. 13    52182

Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier 
Am Flugfeld 26a    52025

Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll 
Karl-Härle-Str. 24    54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse 
Gothaer Str. 5    52022

Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard 
Wismarer Str. 10    51001

Kinderarzt Dr. Paul 
Karl-Härle-Str. 25    579970

Praxis Dr. Susanne Schmelz, Allgemeinmedizin 
Potsdamer Str. 15    51128

Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek 
Platanenweg 14    55177

Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse 
Simmerner Str. 117    9523550

Orthopädie und Chirotherapie Dr. Thomas Hallbauer 
Am Leymberg 23    95229021

  MOSELWEISSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert 
Pastor-Klein-Str. 9    4030530

Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Daniela Pinto 
Koblenzer Str. 85    201600

Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie 
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30    404950

Unfallchirurgie Dr. med. Huda 
Pastor-Klein-Str. 9    460200

Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann 
Koblenzerstr. 116    479 88

Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36    95225090

Zahnarzt & Fachzahnarzt für Oralchirurgie Ivelin Dimitrov 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 27    45114

  WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus 
Im Kollesump 4    8958

Facharzt für Innere- und Allgemeinmedizin 
Dr. med. Georg Thielen 
MVZ Rosenhof, Hübinger Weg 10    989700

THUNERT
Sanitär e.K.
Meisterbetrieb seit 1920

Sanitärtechnik
Gas-Heizungen

Barrierefreies Bad

Karthäuserhofweg 27 · 56075 Koblenz-Karthause
Telefon (0261) 5 54 54 · Mobil: (0170) 7 66 91 80
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www.W i lhe lm-Hanste in .de

Nachhaltigkeit

Garnituren
Eckbänke und Stühle
auch seniorengerecht
Holzarbeiten und Rohrgeflecht
große Auswahl an Stoffen 
und Leder

Neubezug und Aufarbeitung Ihrer
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  WICHTIGE RUFNUMMERN

Ärztl. Bereitschaftsdienst    116 117 

Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte    01805-112056 

Polizei Koblenz    1031 

Feuerwehr    112 

Rettungsdienst u. Krankentransport    19222 

Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz    55100 

Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis    9522052 

Giftnotrufzentrale    06131/232466 

Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.)   1294567 

Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“    914060000 

Polizei-Bezirksbeamter Hans Jürgen Krite    1032466 

Polizei-Dienststelle Karthause    2915682 

Kath. Pfarramt Karthause    56300 

Kath. Pfarramt Moselweiß    42179 

Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus    52160 

Gemeindeverwaltung Waldesch    02628/ 2455 

Krisentelefon Pflege 

Seniorenresidenz Moseltal    942 81 81 

Pflegestützpunkt Kobl.-Süd, Karthause/Goldgrube    94230186 

Gemeindeschwester plus, Sabine Wieneke   0261-97382418

Kindergärten Karthause 

Ev. Kindergarten “Arche Noah”    52393 

Ev. Kindergarten “Spatzennest”    50040823 

Kath. Kindergarten “St. Hedwig”    53166 

Kath. Kindergarten “St. Beatus”    56312 

Kindertagesstätte „Am Löwentor“    963553140 

Montessori Kinderhaus    14461 

Kinderhaus am RheinMosel-Campus    9528970

Kindergärten Moselweiß 

Kath. Kindergarten „St. Laurentius“    43435 

Haus für Kinder Kemperhof    42730

Kindergarten Waldesch 

Kath. Kindergarten „St. Antonius“   02628/ 989459

Schulen Karthause 

Grundschule Am Löwentor    56533 

Grundschule Neukarthause    53747 

Gymnasium auf der Karthause    95316-0 

Realschule Plus Karthause    952610 

Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4    20025120 

(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales) 

Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4    2916165-0/-2 

(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß 

Berufsbildende Schule Technik    9418-01 

Berufsbildende Schule Wirtschaft    40407-0 

Julius-Wegeler-Schule    9418-00 

Grundschule Moselweiß    4 26 04

Schule Waldesch 

Grundschule Waldesch   02628/ 988317
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Ärztl. Bereitschaftsdienst  116 117
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte  01805-112056
Polizei Koblenz  1031
Feuerwehr  112
Rettungsdienst u. Krankentransport  19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz  55100
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis  9522052
Giftnotrufzentrale  06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.)  1294567
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“  914060000
Polizei-Bezirksbeamter Hans Jürgen Krite  1032466
Polizei-Dienststelle Karthause  2915682
Kath. Pfarramt Karthause  56300
Kath. Pfarramt Moselweiß  42179
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus  52160
Gemeindeverwaltung Waldesch  02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal  942 81 81
Pflegestützpunkt Kobl.-Süd, Karthause/Goldgrube  94230186
Gemeindeschwester plus, Sabine Wieneke  0261-97382418 
Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah”  52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest”  50040823
Kath. Kindergarten “St. Hedwig”  53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus”  56312
Kindertagesstätte „Am Löwentor“  963553140
Montessori Kinderhaus  14461
Kinderhaus am RheinMosel-Campus 9528970

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten „St. Laurentius“  43435
Haus für Kinder Kemperhof  42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten „St. Antonius“  02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor  56533 
Grundschule Neukarthause  53747 
Gymnasium auf der Karthause  95316-0 
Realschule Plus Karthause  952610 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4  20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4  2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik  9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft  40407-0 
Julius-Wegeler-Schule  9418-00 
Grundschule Moselweiß  4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch  02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN

Magdeburger Straße 13-15  56075 Koblenz
Tel.: 0261/502-0  Fax: 0261-1020

Email: info@seniorensitz-karthause.de

w w w . s e n i o r e n s i t z - k a r t h a u s e . d e

Seniorensitz der Blindenhilfe „Auf der Karthause“

Unsere Senioreneinrichtung bietet:

Wohlfühlen im Alter - 
wir sind für Sie da!

Vollstationäre Pflege
Kurzzeitpflege

Tagespflege
Mittagstisch für Gäste

Januar23_24 Seiten.qxd  11.01.2023  10:37  Seite 5
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Stephan Wefelscheid empfängt  
Besuchergruppe im Deutschhaus
Große Gruppe interessierter Bürgerinnen und Bürger informierte sich über Landespolitik

Der Landtag steht für Transparenz 
und Offenheit. So hatte eine große 
Gruppe interessierter Bürger, auf 
Einladung des Landtagsabgeord-
neten Stephan Wefelscheid (FREIE 
WÄHLER), die Möglichkeit eine po-
litische Bildungsreise in den Main-
zer Landtag zu unternehmen. 
Erster Programmpunkt war eine 
Führung durch das ZDF. Hier hat-
ten die Besucher die Möglichkeit 
einen Blick hinter die Kulissen der 
auf dem Lerchenberg produzierten 
Sendeformate zu werfen. Auf dem 

weitläufigen Gelände ist besonders 
der Teil ein absolutes Highlight, der 
der Produktion des ZDF Fernseh-
garten dient. Auch die journalisti-
sche Arbeit, der am Standort Mainz 
täglich gesendeten Nachrichten, 
konnte die Besucher begeistern. Im 
Anschluss daran ging es gemein-
sam zum Deutschhaus, dem Sitz 
des rheinland-pfälzischen Land-
tags. Neben einer Einführung in die 
parlamentarische Arbeit durch den 
Besucherdienst, stand ein Rund-
gang durch den Landtag auf dem 

Programm, inklusive Führung durch 
den Plenarsaal. 
Im Anschluss tauschten sich die 
Teilnehmer mit ihrem Gastge-
ber, dem Parlamentarischen Ge-
schäftsführer der FREIEN WÄH-
LER, Stephan Wefelscheid, über 
aktuelle politische Themen aus. Er 
berichtete ausführlich von seiner 
Arbeit als wirtschafts-, verkehrs- 
und rechtspolitischer Sprecher der 
Landtagsfraktion. Generell waren 
die Gesprächsthemen sehr breit 
gefächert. Angefangen von der 

Heizungsproblematik über die fi-
nanzielle Situation der Kommunen 
bis hin zur Arbeit des Untersu-
chungsausschusses 18/1 „Flutka-
tastrophe“. Besonders interessiert 
zeigten sich die Besucherinnen 
und Besucher dann aber beim The-
ma JVA Koblenz. Die Anstalt, un-
tergebracht in einem historischen 
Gebäude inmitten eines reinen 
Wohngebiets in Koblenz, empfin-
den viele Bürgerinnen und Bürger 
wenn nicht als ungewöhnlich, dann 
doch zumindest als unpassend. 
Wefelscheid machte seinen Stand-
punkt zu dem Thema hier ganz klar 
deutlich: „Nicht nur, dass in einem 
so dicht bebauten Wohngebiet wie 
dem Stadtteil Karthause eine JVA 
städtebaulich aus der Zeit gefallen 
scheint. Es fehlt an dem Standort 
auch der nötige Platz notwendige 
Erweiterungen vornehmen zu kön-
nen. Die Anforderungen, die mitt-
lerweile an einen modernen Jus-
tizvollzug gestellt werden, sind dort 
nicht mehr erfüllbar. Dass die Lan-
desregierung meiner Forderung auf 
Neubau eines JVA-Gerichts- und 
Verwaltungsgebäudekomplexes 
eine Absage erteilt, zeigt mir einmal 
mehr, wie wenig zukunftsgerichtet 
hier gedacht wird. Die Koblenzer 
sollten dies im Hinterkopf haben, 
wenn 2026 Landtagswahlen anste-
hen.“
Für das leibliche Wohl und einen 
runden Abschluss der Bildungsrei-
se sorgte das Restaurant Delphi.

Camping- 
Beachclub 
FACHBACH
Eintritt: 18 Euro
Ticket-VVK ab sofort 
in der Rezeption des 
Campingplatzes
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Zuverlässige Partner
in schweren Stunden

Gemeinsam in Koblenz 
und Umgebung für Sie da.

Ob Trauerfall oder Vorsorge:

Bestattungen Jung
Emser Straße 343  I  56076 Koblenz-Horchheim 
Tel. 0261 / 403 09 23 
Friedrichstraße 15  I  56338 Braubach 
Tel. 02627 / 96 100  

Bestattungen Welsch
Hüberlingsweg 49  I  56075 Koblenz-Karthause 
Tel. 0261 / 561 46 

Bestattungen Gebhard
Beatusstraße 130a  I  56073 Koblenz-Moselweiß 
Tel. 0261 / 94 71 10 

Bestattungen H. P. Müller
Weidtmanstraße 46  I  56072 Koblenz-Metternich 
Tel. 0261 / 92 74 50 

Tennis-Rheinlandmeisterschaften der Jugend 
Vom 14. – 16. Juli finden die 
Rheinlandmeisterschaften der 
Jugend des Tennisverbandes 
Rheinland auf der Anlage des 
VfR Koblenz-Karthause statt. 
Ausgeschrieben sind die Kon-

kurrenzen für die Altersklassen 
U18 (Jahrgänge 2005/06), U16 
(Jg. 2007/08), U14 (Jg. 2009/10), 
U 12 (Jg. 2011/12), U 10 (Jg. 2013) 
und U 9 (Jg. 2014 und jünger) bei 
den Mädchen und Jungen. 

Alle Konkurrenzen spielen ent-
weder in Gruppen oder mit ei-
ner Nebenrunde, so dass jeder 
Teilnehmer mindestens zwei 
Spiele hat. Interessierte Jugend-
liche können sich bis Sonntag, 

09.07.2023 anmelden. Informa-
tionen erhalten Sie beim Ten-
nisverband Rheinland unter 
Tel.-Nr. 0261-953110 oder im In-
ternet unter www.tennisverband- 
rheinland.de.
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Einkaufszentrum Karthause:  
Aufenthaltsqualität weiter steigern!
FREIE Wähler fragen nach:  Wann kommen Pflanzenkübel und Sitzgruppe?

Nach aufwendiger und erfolgrei-
cher Sanierung der Decke über 
der Tiefgarage und Rückbau der 
alten trennenden Hochbeete prä-
sentiert sich das Einkaufszentrum 
Karthause seit einigen Wochen 
mit einer freien und offenen Flä-
che und einem komfortablen fuß-
gängerfreundlichen Belag. Jetzt 

wünscht sich die Eigentümerge-
meinschaft dringend die abschlie-
ßende wichtige Verbesserung der 
Aufenthaltsqualität. Detlef Hevert 
und Peter Schmitt berichten bei 
einem Treffen mit dem Karthäu-
ser Stadtratsmitglied der FREIEN 
WÄHLER Edgar Kühlenthal: „Jetzt 
haben wir im Einkaufszentrum 

eine freie und offene Fläche mit 
einem guten Belag für die Pas-
santen.  Wie wir täglich beobach-
ten, erledigen die Menschen ganz 
gezielt und schnell ihre Besorgun-
gen und verlassen das Einkaufs-
zentrum. Wir richten uns daher 
im Interesse der Kunden, der 
Patienten der verschiedenen Ge-

sundheitseinrichtungen und Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter an 
die Stadtverwaltung die Bitte, zur 
weiteren Erhöhung der Aufent-
haltsqualität und Beschattung, die 
Pflanzenkübel und die kommuni-
kationsfreundlichen Sitzgruppen 
einzurichten. 
Edgar Kühlenthal, stellv. Frak-
tionsvorsitzender der FREIEN 
WÄHLER hat daraufhin mit Oliver 
Stracke, Geschäftsbereichsleiter 
Planung/Bau beim Eigenbetrieb 
Grünflächen- und Bestattungswe-
sen gesprochen. Die gute Nach-
richt: „Die Vorarbeiten zur Aufstel-
lung der Pflanzenkübel und der 
Sitzgruppen sind in vollem Gang. 
Wegen der bekannten extremen 
Kostenhöhungen in den letzten 3 
Jahren und den Lieferschwierig-
keiten musste die Ausschreibung 
nochmal laufen. Man möchte 
nämlich keine Verringerung der 
Anzahl und der Qualität am Ende 
haben. In jedem Fall wird das in 
diesem Jahr noch erfolgen!“ Als 
stellv. Vorsitzender des Senio-
renbeirats freut sich Edgar Küh-
lenthal auch darüber, dass Oliver 
Stracke auch den Wunsch des 
Seniorenbeirats nach kommuni-
kationsfördernden Sitzgruppen 
soweit möglich erfüllen wird. 

„Wann kommen im sanierten Einkaufszentrum Karthause Pflanzenkübel und Sitzgruppen zur Erhöhung der Aufenthaltsqualität und Be-
schattung?“ fragen sich Detlef Hevert (links) und Peter Schmitt (rechts). Edgar Kühlenthal hat daraufhin mit Oliver Stracke, Geschäftsbe-
reichsleiter Planung/Bau beim Eigenbetrieb Grünflächen- und Bestattungswesen gesprochen. Foto: FREIE WÄHLER

Wir bilden ab 01.08./01.09.2023 aus!

BäckerIn (m/w/d)

Wir bieten dir nicht nur eine Ausbildung in Spitzenqualität,  
sondern auch bis zu 50% Mitarbeiterrabatt, eine betriebl. Altersvorsorge, einen 

krisensicheren Arbeitsplatz, eine Übernahmegarantie bei guter Leistung, ...

Verschiedene Zeitmodelle, eine verkürzte Ausbildung und ein Praktikum  
sind möglich.

Schreib uns eine kurze E-Mail oder ruf uns an: 02607-1626 
Eine schriftliche Bewerbung benötigen wir nicht. 

Vollkornbäckerei Barth Gmbh, Kehrstraße 19, 56332 Niederfell

Mit unserem Bonusprogramm kannst du nach der 
Probezeit schon bis zu 1000€/Monat verdienen.
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ABFUHRTERMINE 
IM JULI

n Karthause 1:
Altpapier  13.07. 
Gelber Sack   03.07. 
  24.07.
Grünschnitt  03.07.

n Karthause 2:
Altpapier  13.07. 
Gelber Sack  03.07. 
  24.07.
Grünschnitt  04.07.

n Karthause 3:
Altpapier  13.07. 
Gelber Sack  03.07. 
  24.07.
Grünschnitt  05.07.

Karthause 1: Simmerner Str./ 
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.
Karthause 2: Ab Zeppelinstr., 
Am Flugfeld, Berliner Ring 
mit Nebenstr., Moselweißer 
Hang
Karthause 3: Karthause Ost 
mit Fort Konstantin, ohne 
Simmerner Str.

n Moselweiß:
Altpapier  14.07.
Gelber Sack  06.07. 
  27.07.

Grünschnitt  18.07.

n Lay:
Altpapier  14.07. 
Gelber Sack  12.07. 

Grünschnitt  17.07.

n Die  offiziellen  Müllsäcke 
der  Stadt  Koblenz  für 
Restmüll (240 Liter) sind zum 
Preis  von  7  Euro  bei 
Lehrmittel  Köhler  im  EKZ 
„Berliner  Ring“,  Karthause, 
erhältlich.

Geschwister de Haye’sche Stiftung 
Im Dienst alter Menschen unterhalten wir:

• Seniorenwohnheime
• Wohnbereiche mit Pflege
• Tagespflege
• Kurzzeitpflege

• Sozialstation
• Mobiler Sozialer Dienst
•  Med. Massage-  

und Bäderabteilung

Karl-Härle-Str. 1–5 • 56075 Koblenz • Tel.: 0261/501-0 • Fax: 0261/501-203 • info@dehaye.de • www.dehaye.de

„RaKü 8.0“: Die Kuh rockt  
wieder im Kettenhemd
Rock-Fans aufgepasst: Am 15. Juli wird es laut, hart und unvergesslich

Im Koblenzer Stadtwald wird wie-
der gerockt: Mit dem Besten aus 
vier Jahrzehnten Rock! Von Deep 
Purple über Jethro Tull, bis Metalli-
ca und vieler mehr, wird am Sams-
tag, 15. Juli, beim traditionellen 
„Rock am Kühkopp“ (RaKü) zum 
achten Mal am Forsthaus Kühkopf 
eingeheizt. Freunde der härteren 
und lauteren Musik werden einmal 

mehr begeistert sein, wenn Rock-
DJ Lü aus Gummersbach (Foto) 
seine „Plattensammlung“ präsen-
tiert! Es wird wieder „laut, hart und 
unvergesslich“, wenn man wieder 
einen tollen Abend unter freiem 
Himmel im Koblenzer Stadtwald 
erleben darf. Los geht es um 19 
Uhr. Der Eintritt hierzu ist frei, 
Spenden an den DJ sind willkom-

men. Sei dabei und schüttel dein 
Haar beim „Rock am Kühkopp 
2023“.
Auch in diesem Jahr wird zur Er-
innerung an dieses Rockspekta-
kel das offizielle „RaKü“-T-Shirt 
mit der „harten Kuh“ zu erwerben 
sein. 
Weitere „RaKü“-Fanartikel warten 
ebenfalls auf die Rockfans.
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Spaß an der Technik vermitteln
Hannah Lewentz ist MINT-Botschafterin im Fachbereich Ingenieurwesen der Hochschule Koblenz

Der Fachkräftemangel ist nicht zu-
letzt im MINT-Bereich – also bei 
den Berufen rund um Mathematik, 
Informationstechnik, Naturwissen-
schaft und Technik – eine große 
Herausforderung. Um junge Leute 
für die entsprechenden Studien-
gänge zu begeistern, bietet die 
Hochschule Koblenz seit Jahren 
eine Reihe von Veranstaltungen 
und Programmen – angefangen 
vom Ada-Lovelace-Projekt für 
Frauen in MINT über Kinderuni, 
Ferienkurse und Schnupperstu-
dientage bis hin zum MINT-Mobil. 
Diese Maßnahmen werden jetzt 
noch ergänzt durch die Position 
einer MINT-Botschafterin für den 
Fachbereich Ingenieurwesen der 
Hochschule, die die Studentin 
Hannah Lewentz nun übernimmt.
Die Abkürzung MINT vereint nicht 
nur Studiengänge, sie umfasst zu-
dem sämtliche Ausbildungsberufe, 
die in diesen Bereichen angebo-
ten werden. In diesem Sinne ver-
steht die neue MINT-Botschafterin 
Hannah Lewentz auch das An-
gebot: „Zunächst geht es darum, 
junge Leute für technische Dinge 
zu begeistern. Ob diese dann in 
eine Ausbildung und Beruf oder 
in ein Studium münden, ist dabei 
zweitrangig. Denn die Studieren-
denstatistik der Hochschule zeigt 
in den MINT-Fächern eines ganz 
deutlich: Etwa 50 Prozent der Stu-
dierenden bringen schon eine ab-
geschlossene Ausbildung mit.“

Hannah Lewentz hat ihr Bachelor-
studium der Elektrotechnik bereits 
mit einer Thesis im Bereich Hoch-
spannungstechnik abgeschlossen 
und studiert aktuell im zweiten 
Mastersemester Systemtechnik 
mit Vertiefung Elektrotechnik. Trotz 
ihres Alters von nur 24 Jahren ist 
sie erfahren im MINT-Bereich. So 
organisiert und leitet sie etwa Fe-
rienkurse im Ingenieurwesen, Pra-
xisprojekte des Kickoff-Camps für 
die neuen Erstsemester-Studie-
renden oder das Projekt „Sprichst 
du technisch?!“ für Studieren-
de, deren Muttersprache nicht 
Deutsch ist. Weiterhin ist sie seit 
Jahren maßgeblich am Erfolg des 
MINT-Mobils beteiligt, welches 

mittlerweile fast wöchentlich wei-
terführende Schulen im nördlichen 
Rheinland-Pfalz besucht und mit 
den Schülerinnen und Schülern 
praktische Selbstbausätze zum 
Verstehen der Technik anbietet. 
Hier wird gelötet, gebastelt und 
geschraubt. Zudem war sie einige 
Jahre lang Tutorin im Ada Lovela-
ce-Projekt, welches junge Frauen 
für Technik begeistert.
Als MINT-Botschafterin sieht sich 
Lewentz klar als „Macherin“ und 
als Koordinatorin: „Wir sehen es 
mit unseren Workshops immer 
wieder: Für die Jugendlichen, die 
oftmals Frontalunterricht gewohnt 
sind, bieten wir mit den praktischen 
Anteilen zum Mit- und Selberma-

chen eine mehr als willkommene 
Abwechslung. Die Neugier kommt 
dann beim Tun und es ergeben 
sich schon genügend Anknüp-
fungspunkte zur Technik.“ Weiter-
hin ziele man bewusst auf Geräte 
und Anwendungen ab, die die Ju-
gendlichen aus dem Alltag kennen, 
wie beispielsweise eine Smartpho-
ne-Boombox, ein Audioverstärker 
fürs Handy, die mit dem MINT-Mo-
bil angeboten werden. Eine Aufga-
be der MINT-Botschafterin wird es 
daher auch sein, weitere kreative 
Angebote zu entwickeln und die 
Vernetzung von Schule, außer-
schulischen Lernorten, Ausbil-
dungsstätten und der Hochschule 
zu fördern.

Hannah Lewentz beim Einsatz des MINT-Mobils am Bendorfer Wilhelm-Remy-Gymnasium. 
 Foto: Hochschule Koblenz/Gandner

HABEN SIE HEUTE SCHON GEHÖRT? 
Parkmöglichkeiten direkt neben dem Haus

56073 Koblenz
Koblenzer Str.236
Neben Senioren Residenz Moseltal

Tel. 0261 - 942 494 82
kontakt@hoerstudio-s.de
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Abschlussjahrgang 1960: Maschinenbauabsolventen 
der Hochschule Koblenz feierten Wiedersehen
Ein ganz besonderes Semester-
treffen feierten nun vier Maschi-
nenbauabsolventen, die 1960 
an den Vereinigten Technischen 
Lehranstalten (VTL) in Koblenz 
– so hieß der am Löwentor an-
gesiedelte Vorläufer der heutigen 
Hochschule Koblenz – ihr Maschi-
nenbaustudium abgeschlossen 
hatten. Am RheinMoselCampus 
Koblenz traf sich das Quartett und 
freute sich über eine Führung über 
den modernen Campus. Das „Dia-
mantene Semesterjubiliäum“ hatte 
eigentlich schon 2020 stattfinden 
sollen, war dann aber wegen der 
Pandemie um drei Jahre verscho-
ben worden. Bei dem freudigen 
Wiedersehen kamen natürlich 
einige Anekdoten des damaligen 
Studierendenlebens auf den Tisch. 
„Unser Studium in der Ingenieur-
schule war noch richtiger Schul-
betrieb – wir saßen täglich alle 
zusammen im Klassenraum, jeder 
immer auf dem gleichen Platz, alle 
Lehrenden kannten unsere Na-
men“, erzählte Lothar Spelten aus 
Aachen, der mit seinen 85 Jahren 
der Jüngste der anwesenden Ab-
solventen war und den seine Frau 
Inge zu dem Treffen begleitete, „der 
Zusammenhalt war enorm.“ Auch 
mit ihren Lehrenden, deren Namen 
die Herren noch parat hatten, ver-
standen sie sich sehr gut, wie der 
87-jährige Horst Leutinger aus 
Koblenz berichtet: „Wir Studenten 
hatten eine sehr gute Zeit mitein-
ander und haben auch schon mal 
den einen oder anderen Dozenten 
auf den Schultern ins Bergcafé 
hineingetragen.“ Die Anwesenden 
erinnerten sich auch noch gut an 
die strenge Leiterin des Sekreta-
riats der Ingenieurschule, die alle 
unter ihrem Spitznamen „Frau 
Sense“ kannten und fürchteten.
Von den 45 Studenten, die zum 
Wintersemester 1957/58 ihr Ma-
schinenbaustudium an den VTL 
begonnen hatten, beendeten 29 ihr 
Studium. Nicht zu den Absolventen 
gehörte etwa ein adliger Kommili-
tone. Er bekam seine Klausuren 
schon mal mit dem Kommentar 
des Professors „Darf ich Ihrer 
gnädigsten Majestät eine Sechs 
überreichen?“ zurück – eine der 
vielen Anekdoten, die das Quar-

tett lachend zum Besten gab. Die 
Übergabe der Examensurkunde 
am 6. Juli 1960 wurde flankiert von 
einer Reihe von Feierlichkeiten. 
Dazu gehörte neben einem Ab-
schlussball eine Prozession mit 
einem Schleifbock auf einem An-
hänger ans Deutsche Eck. „Dort 
haben wir dann unsere Klausuren 
feierlich verbrannt“, erinnerte sich 
der 88-jährige Dieter Flach aus 
Limburg, der bei dem Wiederse-
hen am RheinMoselCampus die 
noch sehr gegenwärtigen Erinne-
rungen mit einer reich bebilderten 
Präsentation auffrischte. Fotos gab 
es auch noch von gemeinsamen 
Exkursionen, wie sie die Studenten 
etwa zur Expo 58 nach Brüssel un-
ternommen hatten.
Nach dem Examen verloren sich 
die 29 Absolventen nicht aus den 
Augen, sondern kamen alle paar 
Jahre zu ihren Semestertreffen 
zusammen. Die Gruppenbilder der 
Treffen zeigen den abnehmenden 
Kreis der Teilnehmenden – beim 
letzten Wiedersehen 2019 waren 
es nur noch acht Absolventen: 
„Bis auf neun sind inzwischen lei-
der alle verstorben. Und von den 
Verbliebenen können fünf aus 
gesundheitlichen Gründen nicht 
mehr dabei sein“, bedauert der 
88-jährige Rudi Welle aus Köln, 
„wir sind also die letzten vier Dino-
saurier.“
Die vier Absolventen hatten große 
Freude daran, sich von Prof. Dr. Ro-
bert Pandorf durch die modernen, 
großzügigen Labore der Hoch-
schule Koblenz führen zu lassen. 
Unter anderem sahen sie sich das 
Werkstoffkundelabor an, wo sie 
einen Zugversuch miterleben und 
das Rasterelektronenmikroskop 
genau inspizieren konnten. „Einige 
Maschinen kennen wir noch aus 
unserem Studium, auch wenn hier 
jetzt die neueren Versionen da-
von stehen“, lacht Leutinger. „Wir 
haben noch mit Rechenschieber 
und Logarithmentafeln gearbeitet“, 
ergänzt Welle, „und wenn wir un-
sere Unterlagen kopieren wollten, 
haben wir sie auf Matrizen schrei-
ben müssen.“ Der Brückenschlag 
zur heutigen Technik gelang auch 
Prof. Dr. Thomas Schnick, dem 
Dekan des Fachbereichs Ingeni-

eurwesen, der bei der Begrüßung 
der Delegation die Entwicklungen 
seines Fachbereichs Revue pas-
sieren ließ.
Die Führung durch die Hochschule 
begleitete auch Prof. Dr. Matthias 
Flach, der Sohn des Absolventen 
Dieter Flach, der seit vielen Jah-
ren an der Hochschule Koblenz 
Technische Mechanik, Mechatro-
nik Design und Virtual Prototyping 
lehrt. „Dass unser Sohn einmal an 
der Hochschule Koblenz Professor 
werden würde, hätten wir nicht ge-
dacht“, betonten die stolzen Eltern 
Gisela und Dieter Flach, die – um 
das Generationentreffen rund zu 
machen – auch noch ihren Enkel 
Moritz Flach mitgebracht hatten.
terführende Schulen im nördlichen 
Rheinland-Pfalz besucht und mit 
den Schülerinnen und Schülern 
praktische Selbstbausätze zum 
Verstehen der Technik anbietet. 
Hier wird gelötet, gebastelt und 
geschraubt. Zudem war sie einige 
Jahre lang Tutorin im Ada Lovela-
ce-Projekt, welches junge Frauen 

für Technik begeistert.
Als MINT-Botschafterin sieht sich 
Lewentz klar als „Macherin“ und 
als Koordinatorin: „Wir sehen es 
mit unseren Workshops immer 
wieder: Für die Jugendlichen, die 
oftmals Frontalunterricht gewohnt 
sind, bieten wir mit den praktischen 
Anteilen zum Mit- und Selberma-
chen eine mehr als willkommene 
Abwechslung. Die Neugier kommt 
dann beim Tun und es ergeben 
sich schon genügend Anknüp-
fungspunkte zur Technik.“ Weiter-
hin ziele man bewusst auf Geräte 
und Anwendungen ab, die die Ju-
gendlichen aus dem Alltag kennen, 
wie beispielsweise eine Smartpho-
ne-Boombox, ein Audioverstärker 
fürs Handy, die mit dem MINT-Mo-
bil angeboten werden. Eine Aufga-
be der MINT-Botschafterin wird es 
daher auch sein, weitere kreative 
Angebote zu entwickeln und die 
Vernetzung von Schule, außer-
schulischen Lernorten, Ausbil-
dungsstätten und der Hochschule 
zu fördern.

Maschinenbau Abschlussjahrgang 1960.  Privatarchiv: Dieter Flach

Von links: Prof. Dr. Robert Pandorf, Prof. Dr. Matthias Flach, Moritz 
Flach, Horst Leutinger, Inge Spelten, Gisela Flach, Dieter Flach, Lo-
thar Spelten, Rudi Welle  Foto: Hochschule Koblenz/Gandner
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Wann wird die Tiefgarage im  
Einkaufszentrum Karthause wiedereröffnet?  
FREIE WÄHLER stellen offizielle Anfrage an die Verwaltung zur Wiedereröffnung der Tiefgarage 

Durch den Wegfall der Parkplätze 
in der Tiefgarage im Einkaufszen-
trum Karthause Potsdamer Stra-
ße im Rahmen der notwendigen 
Sanierungsarbeiten besteht ein 
großer Parkplatzmangel. Zu den 
Hauptgeschäftszeiten finden Kun-
den der Geschäfte und Cafés so-

wie Patienten der verschiedenen 
Gesundheitseinrichtungen und 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
keine Parkplätze. Seit den Eröff-
nungen von Café Höfer und ALDI 
im Einkaufszentrum Karthause 
Potsdamer Straße, ist die Park-
platznot noch größer geworden.  

Eine schnelle Wiedereröffnung 
der Tiefgarage mit den vielen 
Parkplätzen ist dringend notwen-
dig. Mit Schreiben vom 19.01.2023 
hat die Stadtverwaltung die Vor-
nahme verschiedener Maßnah-
men von der Eigentümerschaft 
der Tiefgarage gefordert. Davon 

sind zahlreiche erledigt. Ange-
sichts der beschriebenen Dring-
lichkeit zur Wiedereröffnung hat 
der Karthäuser Edgar Kühlenthal, 
stellvertretender Fraktionsvorsit-
zender der FREIEN WÄHLER, zur 
nächsten Sitzung des Ausschus-
ses für Stadtentwicklung und Mo-
bilität (ASM) am 27.06.2023 zur 
Klärung der noch offenen Maß-
nahmen eine offizielle Anfrage an 
die Stadtverwaltung gestellt. In vier 
konkreten Fragestellungen geht 
es um immer noch ausstehende 
Stellungnahme der Verwaltung 
zu geplanter Umstellung auf Feu-
erlöscher, ebenfalls ausstehende 
Abnahmebescheinigung zu ferti-
gen Dämmungsmaßnahmen, Un-
terstützung bei der Suche nach 
einer Firma zu kurzfristiger Fer-
tigstellung der Markierungen in 
der Tiefgarage. Peter Schmitt und 
Detlef Hevert von der Eigentümer-
gemeinschaft und Edgar Kühlent-
hal von den FREIEN WÄHLERN 
erklären gemeinsam: „Wir setzen 
auf Verständnis, Unterstützung 
und kurzfristige Erledigung sei-
tens der Verwaltung im Interesse 
der Kunden, der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sowie der Ge-
schäftsleute!“

„Für eine schnelle Wiedereröffnung der Tiefgarage im Einkaufszentrum Koblenz-Karthause, Potsdamer Straße setzen wir auf Verständnis, 
Unterstützung und kurzfristige Erledigung seitens der Verwaltung im Interesse der Kunden, der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie der 
Geschäftsleute!“ so Peter Schmitt (links) und Detlef Hevert (rechts) von der Eigentümergemeinschaft und Edgar Kühlenthal (Mitte), FREIE 
WÄHLER. Foto: Peter Schmitt

Die Hörmanufaktur Koblenz
sucht zusammen mit Philips
Hearing Solutions
Studienteilnehmer
bis zum 25. Juli 2023

Casinostraße 47, 56068 Koblenz
Tel: 0261 - 450 987 27

Jetzt Anmelden:
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AWO-Karthäuser spendet ans „Schängelheim“ 
Auch in diesem Jahr freute 
sich der Kreisvorsitzende der 
AWO Koblenz Toni Bündgen 
über eine Spende zugunsten 
des Schängelheims.  
Das Schängelheim ist die Kin-
der- und Jugendfreizeit der 
AWO Koblenz und wird schon 
viele Jahre von der Karthäu-
ser AWO unterstützt. 
„Das machen wir wirklich sehr 
gerne und sind froh, dass wie-
der viele Kinder ein tolles Er-
lebnis haben können.
Jeder kann schon ab 100,00 
Euro eine Patenschaft über-
nehmen.
  
Informationen erhalten Sie 
per Email an ferienangebo-
te@awo-koblenz.de oder tele-
fonisch unter 0261/1337012“, 
berichten Ingrid Hahn und 
Thorsten Schneider von der 
AWO Karthause. Foto v.l.: Thorsten Schneider, Ingrid Hahn und Toni Bündgen. 

Der Senioren-Sicherheitsberater, Karl-Heinz Jost, ist in jeder zweiten 
Woche mittwochs im Cafe Hoefer (Karthause), in der Zeit von 15.00 
bis 17.00 Uhr anzutreffen.
Sie erhalten von Ihm, die neuesten Informationen über de Betrugsma-
schen am Telefon, Internet, WhatsApp und an der Haustür. Zusätzlich 
erhalten Sie Tipps, wie Sie sich davor schützen können.
Entsprechendes Informationsmaterial liegt vor und wird ausgehändigt.
Die nächsten Termine finden statt am:

  12.07.23, 15:00 Uhr 
  Im August findet keine Sprech- 

stunde statt wegen Urlaub
 13.09.2023, 15:00 Uhr

Ich freue mich auf Ihren Besuch und  
verbleibe mit freundlichen Grüßen
Karl-Heinz Jost
(Senioren-Sicherheitsbeauftragter)

!Senioren-Sicherheitsberater  

der Karthause informiert!

21.
HOFFEST
7. bis 9. Juli 2023
Freitag  ab 18 Uhr
Samstag  ab 17 Uhr
Sonntag  ab 11 Uhr

Für das leibliche Wohl ist  
bestens gesorgt.

Weingut Lunnebach

Am Mühlbach 46 · 56072 Koblenz
Telefon: 0261-44320
info@weingut-lunnebach.de

www.weingut-lunnebach.de

Für Ihre
Sicherheit.

Bahnhofsweg 3  ·  56073 Koblenz
Telefon: +49 261 47548

Mobil: +49 173 278 86 73
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  SCHMITZ KG  
Hausverwaltung und Immobilienvermittlung

56075 Koblenz-Karthause | 56154 Boppard-Buchholz 
0171-3327306 | info@immobilien-schmitzkg.de | www.immobilien-schmitzkg.de

Michael Proske | Römerstraße 52 | 56323 Waldesch | Tel.: 02628 96020 | Fax: 02628 960227
www.servicecenter-proske.de | m. proske@servicecenter-proske.de

Senden Sie uns Ihre Bewerbung per E-Mail, per Post
oder bewerben Sie sich direkt online über unsere Homepage!

Roter Teppich wird für  
Blutspender ausgerollt
Seit 2004 wird jährlich und weltweit 
am 14. Juni der Weltblutspendertag 
begangen, dem Geburtstag des 
Entdeckers der Blutgruppen, Karl 
Landsteiner. Der Weltblutspenden-
tag wurde von der Weltgesund-
heitsorganisation, der Internationa-
len Organisation der Rotkreuz- und 
Rothalbmondgesellschaften, der 
Internationalen Gesellschaft für 
Transfusionsmedizin und der In-
ternationalen Föderation der Blut-
spendeorganisationen ausgerufen. 
Alle vier Organisationen setzen 
sich weltweit für sicheres Blut auf 
der Basis freiwilliger und unentgelt-
licher Blutspenden ein.
An diesem Tag wird besonders auf 
besondere Relevanz von Blutspen-
den und Blutspendern aufmerksam 
gemacht und dazu aufgerufen, als 
Blutspender zur Verfügung zu ste-
hen. Denn jede einzelne Blutspen-
de ist wichtig: Nach einem Unfall, 

bei einer Operation oder aufgrund 
von Krankheiten kann jeder ein-
mal darauf angewiesen sein, dass 
Spenderblut der richtigen Blutgrup-
pe zur Verfügung steht.
Beim Blutspendetermin am 14. 
Juni 2023 in der Vereinshalle des 
TV Güls in der Eisheiligenstraße 
wird dem Weltblutspendertag ein 
entsprechender Rahmen geboten. 
Den Spendewilligen wird ein echter 
roter Teppich am Empfang ausge-
rollt und es gibt ein Begrüßungsge-
tränk. Nach der Spende wird allen 
Spendern zudem noch eine rote 
Rose überreicht. Blut spenden kann 
jeder ab 18 Jahren, der sich gesund 
fühlt und mindestens 50 Kilogramm 
wiegt. Am besten vereinbart man 
vorher bereits einen Wunschter-
min im Zeitraum 16:00 - 20:00 Uhr 
unter: https://www.blutspende-
dienst-west.de/blutspendetermi-
ne/termine/268100

Sommerferienfreizeit 2023 
für Jugendliche ab 12 Jahre
In diesem Jahr bietet das Ju-
gendamt der Stadt Koblenz eine 
Sommerferienfreizeit für Kinder 
und Jugendliche ab 12 Jahre vom 
24.07.2023 bis zum 28.07.2023 (1. 
Ferienwoche) an.
Organisiert wird die Freizeitwoche 
von den städtischen Jugendhäu-
sern und der mobilen Jugend-
arbeit in Koblenz. Geplant sind 
spannende Medien-Angebote (z.B. 
einen Filmdreh!), außerdem erleb-
nispädagogische Unternehmun-
gen (im Freien), DIY-Projekte, eine 
Fahrt nach Köln und eine gemein-
same Übernachtung in Koblenz. 
Das Programm im Einzelnen:
Montag, 24.07.2023 Do it Yourself- 
Aktionen im Jugendtreff Maulwurf 
im Kurt-Esser-Haus am Haupt-
bahnhof
Dienstag, 25.07.2023 Fahrt nach 
Köln
Mittwoch, 26.07.2023 Esca-
pe-Room und Outdoor Aktionen 
im Jugend- und Bürgerzentrum 

Karthause (JuBüZ)
Donnerstag, 27.07.2023 Medien-
angebot + Übernachtung (JuBüZ)
Freitag, 28.07.2023 Medienange-
bot + Abschlussgrillen JuBüZ
Teilnahme-Beitrag inklusive der 
Köln-Fahrt: 47,00 € (inkl. Mittages-
sen oder Lunch-Boxen und Ver-
brauchsmaterial) Es besteht die 
Möglichkeit einer Anmeldung nur 
für die Fahrt nach Köln. Hier be-
trägt der Teilnahme-Beitrag: 12,00 
€. Das Programm in Köln besteht 
aus dem Besuch im Kölner Dom 
und einem wahlweisen Besuch ei-
nes Museums, sowie Zeit zur frei-
en Verfügung und shoppen gehen.
Infos zur Anmeldung über fol-
gende Mailadresse: jugendtreff- 
maulwurf@stadt.koblenz.de , An-
meldeschluss ist der 30.06.2023.
Weitere Informationen über www.
jugendtreffmaulwurf.de/aktuel-
les/ oder über www.jubuez.de/
jugendtreff/ferienfreizeit-som-
mer-2023/
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www.voba-rheinahreifel.de

GEMEINSAM

blicken wir 

nach vorn –

MACHEN

statt wollen!

Morgen

kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

Tag der Berufs- und Studienorientierung  
an der RS Plus auf der Karthause
Berufsverbände eröffnen Perspektiven für Schulabgänger

Die Berufsorientierung (BO) ist fes-
ter Bestandteil im Unterricht und 
fest dazu gehört auch der Tag der 
Berufs- und Studienorientierung, 
den das BO-Team um Anne Leh-
nert und Anja Ely als Highlight für 
die Jugendlichen organisiert, die 
im Sommer ihren Schulabschluss 
an der RS Plus auf der Karthause 
machen werden. In den Klassen-
räumen präsentieren sich Institu-
tionen und Berufsverbände, in drei 
Runden können die Schülerinnen 
und Schüler die Informationsge-
spräche durchlaufen. In diesem 
Jahr sind die Handwerkskammer 
Koblenz, die Industrie- und Han-
delskammer, der Deutsche Ho-
tel- und Gaststättenverband und 
die Agentur für Arbeit mit ihrem 
Berufsberater vertreten. Eine Be-
werbung für einen der klassischen 
Top-Ten-Berufe zu schreiben, das 
ist aus vielen Übungen bekannt, 
für Staunen und viel Aufmerksam-
keit sorgen aber die außergewöhn-
lichen Berufe, über die die Jugend-
lichen hier informiert werden. 
Orthopädietechniker oder Ortho-
pädiemechaniker, Betriebselektro-
niker, Bauzeichner, Straßenbauer, 
Zimmerer – welch eine Perspek-

tive für den ersten Schritt in die 
Ausbildung zur Fachkraft, in die 
Berufswelt. „Das ist voll interes-
sant, da habe ich noch nie drüber 
nachgedacht, da kann man ja ein 
richtiger Spezialist werden“; mur-
melt ein Neuntklässler auf dem 
Weg von Vortragsraum der HwK 
zur zweiten Runde bei der DeHo-
Ga. Hier freut sich gerade eine Mit-
schülerin: „Internationale Gäste im 
Restaurant, Hotels auf der ganzen 
Welt, jetzt weiß ich, wofür ich mich 
hier mit Englisch und Französisch 
abmühe!“. 
Zum Abschlussfoto versammeln 
sich BO-Team und Teilnehmer 
vor der Schule und sind – zufrie-
den. „Wir freuen uns immer, wenn 
wir die Jungs und Mädels, die wir 
schon seit Jahren begleiten, neu-
gierig machen können auf ihre 
berufliche Zukunft, ihnen Mut ma-
chen können, dass sie sich auf den 
Weg machen. Dafür ist ein solcher 
Tag mit Experten aus der echten 
Arbeitswelt natürlich ein Highlight“, 
fasst Anne Lehnert noch mal zu-
sammen, bevor sie die teilnehmen-
den Experten der Berufsverbände 
im Namen der Schule dankend 
verabschiedet.

Mit vielen Informationen zur Berufsorientierung zu Gast bei der RS Plus auf der Karthause: Handwerkskammer Koblenz, die Industrie- und 
Handelskammer, der Deutsche Hotel- und Gaststättenverband und die Agentur für Arbeit.  Foto: Susanne Beyer
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...am 10./11. Juni beim Erdbeerfest der Hobbygärtner in Moselweiß. Fotos: Godehard Juraschek
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Blutspender gesucht
Die letzten Wochen haben es be-
reits gezeigt: die Anzahl der Blut-
spender geht wieder dramatisch 
zurück, während der Versorgungs-
bedarf der Krankenhäuser mit Blut-
präparaten unverändert hoch bleibt. 
Sommerzeit ist Urlaubszeit und 
damit fehlen den Blutspendediens-
ten des Deutschen Roten Kreuzes 
wieder saisonal bedingt zahlreiche 
Spender.  Die Blutspendedienste 
können auch keine Vorräte an Blut-
konserven schaffen – ein Throm-
bozytenpräparat ist nur maximal 
fünf Tage haltbar, dann muss es 
beim Patienten sein. Blutspender 
sind Lebensretter, etwa 4,6 Mio. 
Vollblutspenden werden pro Jahr in 
Deutschland entnommen. Mit einer 
einzigen Blutspende kann bis zu 
drei Schwerkranken oder Verletzten 
Menschen geholfen werden. Der 
DRK-Blutspendedienst West ruft 
gerade jetzt wieder die Bevölke-
rung auf, sich für die Blutspende zur 
Verfügung zu stellen, damit es nicht 
zu Versorgungsengpässen kommt. 
Dieser Aufruf richtet sich vor allem 
an junge Menschen, die sich bisher 
noch nicht für eine Blutspende zur 
Verfügung gestellt haben. Jeder 

Einzelne könnte sehr schnell selbst 
ein Betroffener und auf Blutpräpara-
te angwiesen sein. Zugleich wird bei 
den Blutspendeterminen die Mög-
lichkeit angeboten, sich als Stamm-
zellenspender typisieren zu lassen. 
Somit können Blut- und Stammzel-
lenspender gleich mehrfach zum 
Lebensretter werden. Gelegenhei-
ten zur Blutspende im Juli bestehen 
in Koblenz wie folgt:
Dienstag, 11.07.2023, 16:00 - 20:00 
Uhr, Lay, Legiahalle, Montag, 
17.07.2023, 16:00 – 20:00 Uhr, Met-
ternich, Vereinshaus KG Funken 
Rot-Weiß-Gold, Rübenacher Straße 
114b, Freitag/Samstag, 28.07.2023 / 
29.07.2023, 14:00 – 19:00 Uhr, Blut-
spendemobil, Herz-Jesu-Kirche.
Es wird gebeten, nach Möglich-
keit einen Wunschtermin für die 
Blutspende online unter https://
www.blutspendedienst-west.de/
blutspendetermine/stadt/kob-
lenz-07111000 zu reservieren. 
Spontane Spenden sind bei freien 
Kapazitäten auch möglich, es kann 
aber zu Wartezeiten kommen.  Für 
eine Spende im Blutspendemobil ist 
derzeit noch keine Terminreservie-
rung erforderlich. 

„Das große Feuer“ –  
Erfolgreiche Theaterproduktion im JuBüZ
Mitte Mai 2023 zeigte das Ama-
teurschauspielensemble des 
Stadtteiltheaters Karthause im 
JuBüZ in vier ausverkauften Vor-
stellungen das Stück „Das große 
Feuer“ des renommierten Autors 
Roland Schimmelpfennig. 
In bewegenden und intensiven 
Bildern wurde die dramatische 
Geschichte zweier Dörfer gezeigt, 
die zwar getrennt durch einen 
Bach, Zwillingsdörfer sind, aber 
durch Naturgewalten und das 
Schicksal in einer fehlenden Soli-
darität getrennt werden. Während 
es der einen Dorfgemeinschaft 
immer besser geht, erleidet das 
gegenüberliegende Dorf eine 
Dürrezeit, eine Überschwem-
mung, eine verheerende Krank-
heit und das große Feuer in dem 
viele Menschen sterben oder aufs 
offene Meer fliehen müssen. In ei-
ner Kulisse, ganz bestehend aus 
Treib- und Flussholz, entfaltete 

sich ein emotional bewegendes 
Spiel, welches die Zuschauer in 
ihren Bann zog. Regie führte der 
Diplom Theaterpädagoge (FH) 
Michael Lüdecke. Das Bühnen- 
und Kostümbild sowie die Vi-
deosequenzen wurden von der 

Szenenbildnerin Nicole Heidel 
gestaltet. Das Stadtteiltheater 
Karthause im JuBüZ Karthause 
ist ein generationsübergreifen-
des Amateurtheaterensemble mit 
derzeit 18 Mitgliedern. Die Proben 
zur neuen Theater-Eigenproduk-

tion 2023 /2024 starten ab Sep-
tember 2023. Interessierte Spie-
lerinnen und Spieler ab 12 Jahre 
sind jederzeit willkommen. Ein-
fach vorbeischauen und mitspie-
len. Nähere Infos unter 0261 / 914 
06 00 00 und www.jubuez.de

 Fotos: Bernd Schmidt 
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Meine Steuererklärung
lasse ich machen.

Beratungsstelle Koblenz-Metternich
Beratungsstellenleiter Rainer Faßnacht

Steuerfachliche Mitarbeiter Sascha Schmohr,
Ricardo Cartaya und Iryna Donjak

Trierer Straße 158
56072 Koblenz-Metternich

0261 – 579 998 59

info-fassnacht@steuerring.de

www.steuerring.de/fassnacht

Kostenfreie Parkmöglichkeiten  
an der Straße.

 
 

 

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V.
(Lohnsteuerhilfeverein) | Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für
Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Wir feiern 50-jähriges Salonjubiläum
am Standort Meißener Str. 2a / EKZ Süd

Jeder Kunde ist herzlich eingeladen, diesen Monat mit einem 
Glas Sekt und wechselnden Angeboten mit uns anzustoßen

Woche vom 4.7. bis 7.7.2023
Für die Herren gratis Haarwasser mit Kopfmassage 

Für die Damen gratis Haarkur mit Kopfmassage

Woche vom 11.7. bis 14.7.2023
20% Rabatt auf alle Pflege- und Stylingprodukte

Kinderwoche vom 18.7. bis 21.7.2023
Alle Kinder bis einschließlich 12 Jahre bekommen 
10% Rabatt und eine kleine Überraschung 

Woche vom 25.7. bis 28.7.2023
Für die Damen 10% Rabatt auf Farbe/Strähnen/Dauerwelle 

Für die Herren 10% Rabatt auf den Haarschnitt

Meißener Str. 2a/EKZ-Süd · 56075 Koblenz · Tel.: 0261-54176

Montag und Samstag: Geschlossen 
Dienstag – Freitag: 9.00 – 18.00 Uhr

www.friseur-schupp.de

Olympioniken aus Ecuador  
trainieren auf der Karthause
Sportler erkunden Koblenz und den Landkreis Mayen-Koblenz
Wenn am Samstagabend im Ber-
liner Olympiastadion die Special 
Olympic World Games für Men-
schen mit geistiger und mehrfa-
cher Behinderung offiziell eröff-

net werden, dann wird auch eine 
28-köpfige Delegation aus Ecua-
dor mit dabei sein. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer aus dem 
südamerikanischen Staat sind be-

reits seit Montagabend in Deutsch-
land und bereiteten sich in den 
vergangenen Tagen in Koblenz 
auf die weltweit größte inklusive 

Sportveranstaltung vor. Doch nicht 
nur der Sport stand dieser Tage in 
der Rhein-Mosel-Stadt im Vorder-
grund, sondern auch das gegen-

Spontane Proben ihres Könnens gehörten für die ecuadorianischen 
Sportler um Karen Pilozo Quijije (links) auch zu ihrem Besuch in Kob-
lenz dazu. In diesem Fall „musste“ eine Schülerin des Gymnasiums 
auf der Karthause ran.  Foto: Stadt Koblenz/Andreas Egenolf

Bei einem Empfang in der Sportschule Oberwerth konnten sich die 
eingeladenen Gäste aus Politik und Sport die Delegation aus Ecua-
dor gegenseitig kennenlernen.  Foto: Kreisverwaltung/M. Gasteyer



DER KARTHÄUSER Karthause aktuell 19

Ein Gruppenfoto am Deutschen Eck gemeinsam mit Schülern des Gymnasiums auf der Karthause durfte beim viertägigen Besuch der Ecua-
dorianer in Koblenz nicht fehlen. Foto: Stadt Koblenz/Andreas Egenolf

seitige Kennenlernen.  Die Stadt 
Koblenz und der Landkreis May-
en-Koblenz hatten sich in einer 
gemeinsamen Bewerbung für das 
sogenannte Host Town-Programm 
beworben, bei dem die insgesamt 
190 Delegationen aus aller Welt 
in der gesamten Bundesrepublik 
für vier Tage im Vorfeld der Spiele 
untergebracht werden. „Die jungen 
Sportlerinnen und Sportler strah-
len eine unglaubliche Lebensfreu-
de und Temperament aus. Es war 
einfach toll zu sehen, wie begeis-
terungsfähig sie sind“, freute sich 
der Koblenzer Oberbürgermeister 
über die Begegnung mit den ecua-
dorianischen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern der Special Olym-
pics. Gemeinsam mit Bürgermeis-
terin Ulrike Mohrs, dem Landrat 
des Landkreises Mayen-Koblenz, 
Dr. Alexander Saftig, und weite-
ren Gästen konnte Langner die 
Delegation bei einem gemeinsa-
men Empfang in der Sportschule 
Oberwerth, wo die Südamerikaner 
während ihres viertägigen Koblenz 
Aufenthaltes untergebracht waren, 
kennenlernen. „Koblenz bietet eine 
gute Basis und beste Sportanla-
gen, um sich erfolgreich für Berlin 
vorzubereiten“, erklärte unterdes-
sen Bürgermeisterin Ulrike Mohrs. 
So durften die jungen Athletinnen 
und Athleten, die für die Teilnah-
me an den Special Olympic Wor-

ld Games teilweise erstmals ihr 
Heimatland verlassen haben, auf 
dem Gelände der Eliteschule des 
Sports, dem Gymnasium auf der 
Karthause, trainieren. In Berlin tre-
ten die Sportlerinnen und Sportler 
aus Ecuador im Schwimmen, Rad-
fahren, in der Rhythmischen Sport-
gymnastik und in der Leichtathletik 
an. Für Landrat Dr. Alexander Saf-
tig war es ein insgesamt gelunge-
ner Aufenthalt in der Region, den 
er mit den besten Wünschen ver-
band: „Den Athletinnen und Athle-
ten aus Ecuador wünschen wir in 

den kommenden Tagen in Berlin 
viel Erfolg und vor allen Dingen 
Erinnerungen und Momente, die 
ihnen ewig in Erinnerung bleiben 
mögen.“
Denn abseits des notwendigen 
Trainings wurde ein buntes Rah-
menprogramm von der Kreisver-
waltung Mayen-Koblenz und dem 
Sport- und Bäderamt der Stadt 
Koblenz organisiert, bei dem die 
Ecuadorianerinnen und Ecua-
dorianer Koblenz und Teile des 
Landkreises Mayen-Koblenz ken-
nenlernen durften. So ging es un-

ter anderem mit dem Altstadt-Ex-
press durch Koblenz, zu Fuß zum 
Deutschen Eck, mit der Seilbahn 
auf die Festung Ehrenbreitstein 
oder aber eine Schifffahrt führ-
te die Sportlerinnen und Sportler 
über Rhein und Mosel. Mit dabei 
waren stets Mitglieder des Club 
Latina Vivo Koblenz, die unter an-
derem als Dolmetscher fungierten. 
Zudem begleiteten an einem Tag 
Schülerinnen und Schüler des 
Gymnasiums auf der Karthause im 
Rahmen eines Inklusionsprojektes 
die Gruppe aus Ecuador.
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...am 10. Juni bei „Wein und Genuss“ im Fort Konstantin.  Fotos: Oliver Schupp (16) / Godehard Juraschek (11)
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Sparkassen-Kreditkarte Gold:  
Reisekasse & Versicherungsschutz im Ausland
Ob für das Taxi zum Hotel oder für den 
Wunschbrunnen – es empfiehlt sich immer, 
im Urlaub etwas Bares dabeizuhaben. Grö-
ßere Summen sollten Sie aber aus Sicher-
heitsgründen nicht mit sich führen. Denn 
wird Bargeld gestohlen oder geht es verlo-
ren, kommt in der Regel nicht einmal eine 
Reiseversicherung für den Verlust auf. Rei-
sen Sie in ein Land, das nicht den Euro nutzt, 
können Sie vorher bei uns Geld tauschen. 
Sparkassen-Kreditkarte:  
der Klassiker weltweit
Eine Kreditkarte von Mastercard1 oder Visa1 
gehört im Urlaub immer in die Geldbörse. 
Kreditkarten werden auf der ganzen Welt 
akzeptiert. Mit ihr können Sie am Geldauto-
maten (mit PIN) Geld in der jeweiligen Lan-
deswährung abheben. Merken Sie sich auf 
jeden Fall Ihre PIN. Denn bei Zahlungen im 
In- und Ausland mit Kreditkarte wird die PIN-
Eingabe zum Standard. Außerhalb des Eu-
roraums wird Ihnen am Geldautomaten oder 

bei Kartenzahlungen im Geschäft manchmal 
angeboten, die Abrechnung in Euro vorzu-
nehmen. Wir empfehlen Ihnen allerdings die 
Bargeldauszahlung in der Landeswährung.
Sparkassen-Kreditkarte Gold:  
umfangreicher Versicherungsschutz  
für Ihre Reisen
Mit dem Schutz der Gold Kreditkarte sind Sie 
und Ihre Familie, Ihre Reise, Ihr Mietwagen 
oder Ihr eigenes Fahrzeug jederzeit rundum 
abgesichert. So können Sie tiefenentspannt 
Ihre Zeit genießen. Nutzen Sie jetzt alle Vor-
teile für Ihren nächsten Trip:
3  Reiserücktrittsversicherung, Kfz-Schutz-

brief im europäischen Ausland, Auslands-
krankenversicherung, Reise-Notfallser-
vices inklusive

3  weltweit bargeldlose Bezahlung und kos-
tenfreie Bargeldabhebung2

3  Wunsch-PIN und mehr.
Kurz gesagt: Mit der Gold Kreditkarte haben 
Sie alles dabei, um rundum sorglos und si-

cher unterwegs zu sein. 
Sie haben Fragen zur Sparkassen-Kredit-
karte, zu Reiseversicherungen oder zu Zah-
lungsmodalitäten in Ihrem Urlaubsland? 
Sprechen Sie einfach die Sparkassen-Berater 
in den Geschäftsstellen vor Ort an oder be-
antragen Sie Ihre Sparkassen-Kreditkarte 
Gold einfach online: www.sparkasse-kob-
lenz.de/gold. 

1  Bei diesem Produkt handelt es sich auch im Folgenden 
um eine Kreditkarte.

2  Geldautomaten- und Netzbetreiber im Ausland können 
direkte Kundenentgelte erheben, auf die Ihre Sparkas-
se keinen Einfluss hat.

Anzeige

...am 10. Juni bei „Wein und Genuss“ im Fort Konstantin.  Fotos: Oliver Schupp (16) / Godehard Juraschek (11)



ò VERMIETUNG

FERIENWOHNUNG KO-KART-
HAUSE (bis 4 Personen) zu 
vermieten. Tel.: 52043 o. 0170-
4859417

FREUNDLICHE FERIENWOH-
NUNG für 2 Personen Koblenz 
Ost-Karthause zu vermieten. Tel.: 
0261 – 54845

FREIZEITPARK AM GÜLSER MO-
SELBOGEN: Urlaub an der Un-
termosel mit herrlichen Rad- und 
Wanderwegen. Ferienhaus, 60 m² 
mit großem Garten in KO-Güls zu 

vermieten (für bis zu 5 Personen). 
Tel.: 52043, o. 0170-4859417

HELLE UND MODERNE FERI-
ENWOHNUNG für 1-2 Personen 
zu vermieten. Tel.: 0261-309002, 
www.pionierhoehe.de

ò MIETGESUCHE

FRAU 60 J. sucht 2 Zi. Wohnung, 
50m², Tel. 0178-3750463

ò VERKAUFE

B2 FLYER E-BIKE TREKKING 
RÄDER, 8-Gang Nabenschaltung, 

Alurahmen, 1x Größe M, 1 x Größe 
L, Preis: je 400,- Euro, Tel.: 0261 – 
200 20 55

ALLES MUSS AUS DEM KELLER, 
Trödel Markt Artikel zum Verkauf 
an Händler, Tel.: 0173 – 4785531, 
ab 18:00 Uhr

VERKAUFE GROSSEN ES-
STISCH, weiß, Lack, Länge 160, 
Breite 90, Höhe 75, guter Zustand,-
Selbstabholer. VB 25 Euro, Tel.: 
0261 – 95229392, Mobil: 0170-
3434411

VERKAUFE SPIEGEL aus Pini-
enholz, guter Zustand, Größe mit 
Rahmen 100 cm x 120 cm Spiegel-
größe 80 cm x 100 cm VB 25 Euro, 
Selbstabholer, Tel.: 01703434411

BIETE 15M 50X50 TEPPICHBO-
DENPLATTEN, schwarz, neu, 35 €, 
Tel.: 0173 – 4785531, ab 18:00 Uhr

DAMENFAHRRAD KETTLER, 28 
Zoll, 53 cm, 24 Gang, sehr gepflegt, 
Tel.: 0261 – 2915325

DAMENFAHRRAD, Gut-gebraucht, 
28 Zoll, 48 cm, 7 Gang – Herkules, 
VB: € 140,00, sofort startbereit, Tel.: 
0170 – 1281376

ò SUCHE

SUCHE GARAGE zur Miete oder 
zum Kauf, Ost Karthause Nähe 
Karl-Härle Str. 1-5, Tel.: 0261 – 
501861

ò JOBANGEBOT

SUCHE HILFE IM HAUSHALT, alle 
14 Tage, 3 Std., Auf der Karthause. 
Tel. 0261 – 52055

ò DIVERSES

YOGA ZUM ENTSPANNEN, alle 
14 Tage dienstags, ab 19.00 Uhr. 
Ich freue mich auf Dich! Tel.: 0261-
5796474

ÜBERSPIELEN VON CAMCOR-
DER- ODER VHS-KASSETTEN 
auf DVD, USB oder Festplatte. Sie 
haben noch ältere Urlaubsfilme 
oder Kindheitserinnerungen auf 
Camcorder- oder VHS-Kassetten 
und möchten diese gerne auf DVD, 
USB-Stick oder Festplatte? Kein 
Problem, ich digitalisiere Ihnen zu-
verlässig Ihre alten Erinnerungen 
aus den Formaten Mini-DV/Digi-
tal8/Video8/Hi8/-VHS-C/ VHS. 
Gerade im Hinblick auf die be-
grenzte Haltbarkeit von Videobän-
dern sollte eine Sicherung in Erwä-
gung gezogen werden, wollten Sie 
das Filmmaterial nicht verlieren. 
Nicht nur originalgetreue 1:1-Ko-
pien, sondern auch die Nachbear-
beitung und Schnitt sind möglich. 
Rufen Sie gerne an unter Tel.: 0261 
– 9423196

ò NACHILFE

DOZENTIN FÜR DEUTSCH erteilt 
Deutschunterricht für Ausländer, 
Einzel- oder Kleingruppen. Tel.: 
9425198

ò GRÜSSE

LIEBSTER OLIVER! Am 13.7. 
wohnst Du schon 14 Jahre im Him-
mel und ich vermisse Dich jeden 
Tag mehr und meine Liebe zu Dir 
wird immer tiefer und tiefer! Du bist 
der wichtigste Mensch für mich 
und bleibst immer in meinem Her-
zen! In ewiger Liebe und Bussi, 
Deine Mama Marion
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kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an 
Verlag für Anzeigenblätter GmbH 

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen 
Mittelrheinstraße 2-4, 56072 Koblenz 

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene  
fünf Zeilen 2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen,  

fetter Text bitte angeben. 
Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 

Gewerbliche Anzeigen kosten 11,50 Euro (bis acht Zeilen). 
Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert 

an den Verlag “Der Karthäuser” schicken.
Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.
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Kleinanzeigenauftrag

Kostenlos n  Gewerblich n

Name:  

Straße:  

Ort:   

56068 Koblenz | Schloßstr. 21
Mo.-Fr. 10-18.00, Sa. 10-15.00

 Der
Karthäuser

 Der
Karthäuser
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MONTAG3
JUBÜZ: 15.00 - 17.00 Uhr Plau-
dertreff, JuBüZ

DIENSTAG4
AWO Moselweiß: 14:30 Uhr, 
Kaffeenachmittag mit Früh-
jahrsquiz, Winzerhof Wirges

Karthause Aktiv: Wir sind je-
den Dienstag und Donnerstag 
von 15:00 -17:00 Uhr  im Dreifal-
tigkeitshaus Gothaer Str. 21, Te-
lefon Nr. 52160 zu erreichen. Au-
ßerhalb dieser Zeiten per  E-Mail: 
kar thauseakt iv. kob lenz@ 
mail.de

JUBÜZ: 15.00 - 18.00 Uhr Spie-
letreff, JuBüZ

MITTWOCH5
AWO Karthause: 15.00 Uhr 
Kaffeenachmittag im Café Hoe-
fer, EKZ

FREITAG7
Rhine-Mosel-Squeezers: 
19:30 - 22:00 Clubabend  im 
Filmsaal der Grundschule Neu-
karthause

MONTAG10

JUBÜZ: 15.00 - 17.00 Uhr Plau-
dertreff, JuBüZ

DIENSTAG11

AWO Moselweiß: 14:30 Uhr, 
Kaffeenachmittag mit Früh-
jahrsquiz, Winzerhof Wirges

Karthause Aktiv: Wir sind je-
den Dienstag und Donnerstag 
von 15:00 -17:00 Uhr  im Drei-
faltigkeitshaus Gothaer Str. 21, 
Telefon Nr. 52160 zu erreichen. 
Außerhalb dieser Zeiten per  
E-Mail: karthauseaktiv.kob-
lenz@mail.de

JUBÜZ: 15.00 - 18.00 Uhr Spie-
letreff, JuBüZ

DONNERSTAG13
CDU Koblenz-Karthause vor 
Ort: Die Karthause und du: Wo 
drückt der Schuh? 18.00 - 19.00 
Uhr, Spechtstraße/Ecke Wernt-
genstraße

MONTAG17
JUBÜZ: 15.00 - 17.00 Uhr Plau-
dertreff, JuBüZ

FREITAG14
Rhine-Mosel-Squeezers: 
19:30 - 22:00 Clubabend  im 
Filmsaal der Grundschule Neu-
karthause

DIENSTAG18
Karthause Aktiv: Wir sind je-
den Dienstag und Donnerstag 
von 15:00 -17:00 Uhr  im Drei-
faltigkeitshaus Gothaer Str. 21, 
Telefon Nr. 52160 zu erreichen. 
Außerhalb dieser Zeiten per  
E-Mail: karthauseaktiv.kob-
lenz@mail.de

JUBÜZ: 15.00 - 18.00 Uhr Spie-
letreff, JuBüZ

FREITAG21
Rhine-Mosel-Squeezers: 
19:30 - 22:00 Clubabend  im 
Filmsaal der Grundschule Neu-
karthause

MONTAG24
JUBÜZ: 15.00 - 17.00 Uhr Plau-
dertreff, JuBüZ

DIENSTAG25
Karthause Aktiv: Wir sind je-
den Dienstag und Donnerstag 
von 15:00 -17:00 Uhr  im Drei-
faltigkeitshaus Gothaer Str. 21, 
Telefon Nr. 52160 zu erreichen. 
Außerhalb dieser Zeiten per  
E-Mail: karthauseaktiv.kob-
lenz@mail.de

JUBÜZ: 15.00 - 18.00 Uhr Spie-
letreff, JuBüZ

MITTWOCH26

AWO Karthause: 18.00 Uhr 
Vorstandssitzung bei Costa 

FREITAG28
Rhine-Mosel-Squeezers: 
19:30 - 22:00 Clubabend  im 
Filmsaal der Grundschule Neu-
karthause

SAMSTAG29
„Der Karthäuser“ kommt

Termine für die 

August 2023-Ausgabe 

bis Samstag, 15.7.  

einreichen!

Karthäuser Seniorinnen und 
Senioren waren eingeladen

Der Karthäuser Bürgerverein und 
das JuBüZ luden die Karthäuser 
Senioren zu Kaffee und Kuchen ein. 
Die Kuchentafel im großen Saal des 
JuBüZ war reichlich gedeckt und 
die beiden Veranstalter konnten 
über 60 Gäste begrüßen.
„Wir sind begeistert über so viele 
Gäste, zumal wir heute erst zum 
zweiten Mal zu dieser Veranstal-
tung eingeladen haben“, freute 
sich Vereinsvorsitzender Thorsten 
Schneider und führte kurz die the-
matischen Schwerpunkte seines 
Vereins aus. Anschließend stellte 

Birgit Korn-Möckel die Senioren-, 
Jugend- und Bürgerangebote im 
und ums JuBüZ vor.
Darauf informierten die beiden Ge-
meindeschwestern plus Sabine 
Wieneke und Hannah Meyer über 
ihre Arbeit und Angebote.
Schließlich berichtete die Kinesio-
login Christa Greis über ihre Kurse 
im JuBüZ.
Der offizielle Teil war damit beendet 
und wurde durch angeregte Tisch-
gespräche abgelöst. Der Konsens 
war einstimmig: das sollte wieder-
holt werden!

Foto v. r.: Thorsten Schneider, Birgit Korn-Möckel, Hannah Meyer, Sa-
bine Wieneke und Christa Greis.



Sorgenfrei in den Urlaub: 
Mit umfassendem Schutz 
für Ihre Familie, Ihr Auto 
und Ihre Reise.

Jetzt Gold Kreditkarte entdecken.

sparkasse-koblenz.de/gold 

Rundum entspannt 
unterwegs.


